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Pola, am 19. Mai.

Regatten des k. u. Yachtgeschwaders. Bei 
prächtiger Segelbrise nahmen gestern die Segelregatten 
ihren Fortgang. Vormittags starteten die H-Boote. Den 
Ehrenpreis für diese Regatta hat Frau Baronin 
Reinelt gestiftet. Er besteht aus einer wohlgelun- 
genen Kaiserstatue auf einem Marmorsockel. Zu beiden 
Seiten des Sockels sitzt ein silberner Putte, von denen 
der eine die Jahreszahl 1848, der zweite die Jahres­
zahl 1908 in silbenen Lettern auf den Sockel schreibt. 
Eine sehr sinnreiche Spende für die Regatta im Jubel­
jahre. Diesen Preis gewann „Ajax II" der k. u. k. 
Kriegsmarine, geführt vom Linienschiff-leutnant von 
Bolhar. Der Preis wird, da von einem Boot der 
Kriegsmarine errungen, im Marinemuseum seine Auf­
stellung finden. Den zweiten Preis erhielt „Ajax l" 
der k. u. t. Kriegsmarine unter Führung des Linien­
schiff-fähnrichs Kastner. Den dritten Preis gewann 
„Alti-. - des Fregattenkapitäns Herzberg unter eigener 
Führung. Diese Preise bestanden auS Kunstgegenstän­
den, gegeben vom k. u. k. Jachlgeschwader. Nachmittag 
wohnte Erzheizogin Maria Josephs mit Erzherzog 
Karl Franz Josef oer AuSseglung des für die 
L-Boote gestifteten Ehrenpreises bei. Dieser Preis be­
steht in 12 reizenden Champagnergläsern mit vergol­
deten Silberftielen und Füßen in einer Kassette. Um 
2 Uhr starteten die Jachten vom Nennwerte über 10 
bis 15 Meter. Den ersten Preis für diese Regatta, 
ein von der Fron Baronin Lutteroth gespendetes 
prachtvolles Punschservize, gewann „Medolino" des 
Herrn Kupelwieser, geführt vom Eigner, den 
zweiten Preis erhielt „Tramontana" des Grafen 
Buquoy unter Führung de- Linienschi Sleutnants v. 
Horthy und den dritten Preis „Liebling- des Herrn 
Dreher jun. untcr eigener Führung. Um 2 Uhr l5 
Minuten starteten sodann die ö-Boote um den Preis 
der Erzherzogin Maria Josepha. Diesen Preis 
gewann „Babus" des Altgrafen Salm unter der 
Führung des Linienschiff-fähnrichs v. PetriS, den 
zweiten Preis gewann „LL" de- Fregattenkapitän- 
Herzberg unter eigener Führung und den dritten 
Preis „Beata" des Barons Schönberger, die vor­
gestern früh noch am Meeresgrunde schlummerte, ge­
führt vom Seekadetten Bublay. — Erzherzogin 
Maria Josepha nahm im Pavillon-Buffet (Jan- 
coviä) den Tee. Nach beendeter Regatta wurde die 
Rückfahrt nach Brioni grande angetreten. — Heute, 
den 19. d. M., folgendes Programm : Vormittags: 
u) Kreuzeryachteu eines anerkannten Jacht-klubs. Erster 
Preis, gegeben von Philipp Prinz von Sachsen- 
Eoburg-Gotha; zweiter und dritter Preis, Kunst­
gegenstände, gegeben von, k. u. k. Jachlgeschwader. 
d) Start der EmhettSklasse der ^-Boote. Erster Preis, 
gegeben von Gabriele Altgräfin von Salm-Reiffer- 
scheidt. Zweiter und dritter Preis, Kunstgegenstände, 
gegeben vom t u. k. Jachlgeschwader. — Von den 
gestrigen Regatten machte Hosphotograph Beer aus 
Klagenfurt einige recht gelungene Aufnahmen. Im 
Klublokal des k. u. k. JachtgeschwaderS befindet sich 
eine Au-stellung von reizenden Aquarellen, die speziell 
auf unsere Marineoffiziere große Anziehungskraft aus­
üben werden.

Auszeichnungen. Von Kaiser Wilhelm wur­
den durch Verleihung von Orden ausgezeichnet: Durch 
den königl. preuß. Kronenorden I. Klaffe: Konteradmiral 
Leopold Ritter von Jedina; durch den Roten Adler­
orden ll Klasse mit Stern: Konteradmiral AloiS 
Edler v. Kunst«; durch den Roten Adlerorden ll. Klasse: 
die Linienschiff-kapitäne Karl Graf LanjuS v. Wellen- 
bürg, Friedrich Grinzenberger, Ludwig Ritter von 
Höhnet, Eugen Ritter von Ehmelarz, Michael Kastner, 
Rudolf Pajsr Edler v. Mayer-berg, All iS Baumanv, 
Oskar Gassenmayer; durch den Kronenorden II. Klasse: 
die Fregattenkapitäne: Richard Ritter von Barry, 
Eduard Körber, Karl Bridiga, Maximilian Herzberg; 
durch den Roten Adlerorben Ul. Klasse: Korvetten­
kapitän Hugo Zaccaria; durch den Kronenorden dritter 
Klasse: die Linienschiffsleutnants: Paul Edler von 
Mecenseffy, Otto Graf WelserSheimb, AlsonS Wilfan, 
Raimund Ritter v. Ferro; durch den Roten Adler-

IV. Klasse: Linieuschiffsleutnant Alexander Ritter von 
Gröller; durch den Kronenorden IV. Klasse: Linien­
schiffsfähnrich Branko Millintoviö. Ferner erhielten 
die Roten Adlerordenmedaille II. Klasse: Oberstadt 
bootsmann Martin Giurissa und Stab-bootsmann 
Artur Marussig; die Kronenordenmedaille IV. Klasse: 
Waffenmaat Johann Roubiöek, Josef Runge, Karl 
Jerebitschnig und der Waffengast Anton Volak

Teilnahme nichtaktiver Generale an der 
Beglückwünschung des Kaisers. AuS Wien wird 
vom 18. d. telegraphiert: Wie das k k. Telegraphen- 
Korrespvndenzbureau erfährt, wird auch jenen nicht- 
aktiven Generalen, die außerhalb Wiens wohnen, die 
Teilnahme an dem am 30. d. stottfindenden Huldi- 
gungSakte gestattet. Anmeldungen nichtaktiver Generale 
zur Teilnahme an dem Huldigungsakte sind dringend, 
eventuell telegraphisch au da- Reichskriegsministerium 
zu richten und müssen bis zum 21. d. M. dortselbst 
einlangen.

Erzherzog Karl Franz Josef begibt sich, wie 
verlautet, an Bord der „Pellagosa" heute vormittags 
nach Trieft.

Staatliche Mädchenvolksschule in Pola. 
I« nächsten Schuljahr wird hier die mit so großer 
Sehnsucht herbeigewünschte Staatsvolksschule für Mäd­
chen eröffnet werden. Des Raummangel- wegen müssen 
wir uns darauf beschränken mitzuleilen, daß Ein­
schreibungen schon von heute an gefangen 
in der k. k. StaatSvolksschule für Knaben, 
Viale Carrara, im Direktorial entgegengenommcn 
werden.

Das Leuchtfeuer von Promontore soll vor­
gestern nachts nicht gebrannt haben. Es wäre ange­
zeigt, dieser Meldung, deren Bewahrheitung fast un­
glaublich ist, nachzugehen.

Theater. Die gestrige Vorstellung im Politeama 
EiScutti wurde abgesagt.

Zurückgekehrter Dampfer. Der vorgestern 
um 10 Uhr abends von hier ausgelaufene Dampfer 
mit Schülern der nautischen Anstalt in Buccari au 
Bord kehrte gestern um 1 Uhr nachts wegen schwerer 
See zurück.

Vergewaltigung eines 4 1/2 Jahre alten 
Mädchens. Sonntag gegen 7*/, Uhr früh lockte der 
im Hotel Euzzi angestellte Kutscher Adamo Jerdak, 
28 Jahre alt, daS viereinhalb Jahre alte Mädchen 
R B. unter allerlei Borwänden in den Eiskeller des 
Gasthofes und unternahm dort den bestialischen Ver­
such, das Kind zu vergewaltigen. Diese Absicht gelang 
nicht vollständig, denn das Mädchen schrie so laut um 
Hilf^ daß Jerdak sürchten mußte, entdeckt zu werden. 
Er brächte das Kind deshalb ins Freie und ließ es 
laufen. Das Mädchen begab sich weinend nachhause 
und erzählte, was ihm geschehen war. Die empörten 
Angehörigen boten nun alles auf, um den Unmenschen 
zu identifizieren. Als dies mit Hilfe des Kinde- ge­
lungen war, wurde die Anzeige bei der Gemeinde- 
polizei erstattet. Jerdak wurde zufolge dieser Anzeige 
gestern um etwa 8 Uhr verhaftet und nach der Wach­
stube auf der Piazza Verdi geführt. Die Geschichte von 
der Vergewaltigung war schon am Vortage ruchbar 
geworden und verbreitete sich, als Jerdak über die 
Piazza Verdi geführt wurde, mit blitzartiger Schnellig­
keit. Hunderte von Personen sammelten sich im Ru an 
und brachen in entrüstete Rufe aus, als sie den Ver­
brecher erblickten. Die Polizei mußte ihre volle Auto- 

> rität anwenden, um Ruhe zu schaffen. Beim Verhöre 
verlegte sich Jerdak zunächst aufs Leugnen, mußte aber 
schließlich klein beigeben, nachdem eine Konfrontation 
mit dem Mädchen den JdenditätsbeweiS erbracht hatte. 
Nach der protokollarischen Aufnahme des SachverhalteS 

> wurde Jerdak in den Gemeindearrest abgeführt. Als 
die zahlreiche Menge des Häftlings ansichtig wurde, 
schien eS, als sollte ein Lynchgericht abgehalten werden. 
Die angesammelten Menschen tobten und bedrängten 
die Eskorte in bedrohlicher Weise. Die Wache mußte 
abermals einschreiten, um Ordnung zu schaffen. Nach 
diesem Intermezzo gelang eS, den Verhafteten abzu- 
führen. Jerdak wird vom hiesigen Arreste dem Kreis­
gericht in Rovigno eingeliefert werden, wo die Verur­
teilung erfolgt.

Ein Wagen ins Meer gestürzt. Gestern um 
10 Uhr vormittags für. der Wagen deS Fleischhauer­

meisters Graffy längs der Riva zum Anlegeplatz 
des Brionidampfers, um dortselbst Fleisch für Brioni 
abzuliefirn. Durch einen herandampfenden Eisenbahn­
train wurde das Pferd scheu gemacht und riß das 
Gefährt ins Meer. Matrosen de- Brionidampfers, des 
Dampfers „Quieto" und der Pilot de- HafenkapitanatS 
Pietro Degrassi bemühten sich um die Bergung des 
Wagens und um die Rettung des Pferdes, was auch 
gelang.

Nahbeben. AuS Trieft wird vom 18. d. M. 
telegraphiert: Am hiesigen k. k. maritimen Observa­
torium verzeichneten gestern nachmittags die seismischen 
Instrumente ein Nahbeben. Beginn desselben um 1 Uhr 
33 Min. 24 Sek. Maximnm von 61 mm um 1 Uhr 
40 Min. 9 Sek. Ende um 2 Uhr 58 Min. 27 Sek. 
nachmittags. Geschätzte Entfernung 800 Km.

Der Narr im Gefängnis. Schon vor ge- 
raumer Zeit wurde darauf aufmerksam gemacht, daß 
sich eiu ungefährlicher Narr, der der Öffentlichkeit 
unter dem Namen Berti» bekannt ist, seit langer Zeit 
im Gefängnisse der Gemeinde befinde. Seit jener Zeit 
wurde über diese Angelegenheit nicht geschrieben, denn 
lvcr hätte geglaubt, daß jener Appell wirkungslos ver­
hallen werde. Jener Geisteskranke, der die Oeffentlich- 
keit hin und wieder damit beschäftigte, daß er, in die Hände 
klatschend und Lieder singend, durch die Straßen zog, 
von der rohen Malaria verfolgt, befand sich, da jener 
Artikel geschrieben wurde, seit etwa zwei Jahren im 
Gemeindearrefte. Jene Personen, von denen man billi­
gerweise annthmen könnte, daß sie auf dergleichen auf­
sehenerregende Mitteilungen reagieren werden, haben 
ihre Pflichten dermaßen erfüllt, daß sich der be­
dauernswerte Geisteskranke, dessen Zustand, 
wie schon bemerkt wurde, harmlos ist, noch heute 
am selben Orte, umgeben von allerlei 
Individuen inferiorer Art, befindet. 
Man stelle sich die Lache gebührend vor: Ein harm­
loser Geisteskranker feit etwa drei Jahren in 
einem Gemeindekotte r, in Gemeinschaft 
von Subjekten aller Art, durch deren Einfluß 
dlc spärlichen vernünftigen Gedanken deS Narren 
sicherlich nicht in günstigem Sinne beeinflußt werden! 
Seit etwa drei Jahren! Wenn wir in unsere glatten, 
schön geschriebenen Gesetzvorschristen Einsicht nehmen, 
und dem, was wir ihnen entnommen haben, dann die 
Geschichte des eingekerkeNen Narren entgegenhalten, 
muffen wir, ob wir wollen oder nicht wollen, gestehen, 
daß m Jstrien noch so manche- möglich ist, was sonst 
in die Rubrik russischer Urzustände verwiesen wird. 
Ehe ein Subjekt minderwertiger Gattung in eine 
ZwangSarbeitsanstalt übergebeu werden kann, in eine 
Zwangsarbeit-anstalt, die doch gewissermaßen nicht so 
tief rangiert, wie ein Gefängnis, ist ein langwieriger 
Prozeß von Formalitäten notwendig. Zunächst einmal 
ist es notwendig, eine Reihe von Vorstrafen nachzu- 
wersen, die eine gewisse Unverbesserllchkeit vorauS- 
setzen. Dann entscheidet ein Gericht über die Abgabe 
rn eine derartige Anstalt und schließlich geht eine 
derartige Angelegenheit noch zu einem höheren 
Forum, wo eine Kommffsiou die letzten Bestimmungen 
trifft. Das ist in Pola nicht notwendig, auch wenn eS 
sich nur um einen ungefährlichen Narren handelt, der 
niemandem zur Last fällt, höchsten seinen Ernährern, 
die wohl kein Vermögen, immerhin aber so viel be­
sitzen, um den armen Teufel ernähren zu können. Aber 
ebenso, wie man in Jstrien in gewissen Anstalten 
geistig Gesunde unter Irre sperrt, kraft einer korrupten 
Gewalt, die sich über alle Gesetze hinwegzusetzen ver- 
steht, so sperrt man Irrsinnige unter Sträflinge und 
läßt sie dort — wie in unserem Falle — jähre- 
lang schmachten und setzt sie dadurch körperlich sowohl 
als auch geistig noch größerer Verderbnis aus. Dafür, 
daß dieses von nationalliberaler Kultur übersättigte 
Land keine Anstalten besitzt, in denen arme Teufel von 
jenem Schlage untergebracht werden könnten, dafür 
kann man doch den Irren, der seit so langer Zeit im 
Gemeindezwinger schmachtet, nicht verantwortlich machen? 
— Wir werden dieser Angelegenheit ernstlich nach­
gehen. Irgend eine Behörde wird sich denn doch in 
Oesterreich finden lassen, die eS vermag, derartigen 
unerhörten, barbarischen Gewalttaten ein Ende zu be­
reiten.
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Diebstahl. Gestern entnahm das 3'/, Jahre alte 
Söhnchen Bruno der in d,r Via Givvia Nr. 20 
wohnhaften Frau Josefine Ribarich einem Schranke, 
der sich in der Wohnung der Eltern befindet, einen 
kostbaren Goldring mit drei Brillanten und begab sich 
damit auf die Straße. Ein größere- Mädchen trat auf 
den Kleinen, der vom Wert deS Ringe- natürlich keine 
Ahnung hatte, zu und handelte ihm da- Schmuckstück 
um zwei Heller ab. Die Mutter de- BürsckchenS 
erstattete die polizeiliche Anzeige.

Kinematograph „Exzelsior". Im Kinemato- 
graph „Exzelsior" nächst der Port'Aurea gelangt vom 
18. bis 21. Mai folgende- Programm znr Aufführung: 
1. Die magische Guitarre (fantastisch). 2. Grausamer 
Entschluß (Drama). 3. Der sprechende Kinematograph: 
„Funiculi-Funicula", neapolitanisches Lied, gelungen 
vom bekannten Possensänger Luigi Ferrari. 4. Glücks­
bringer (humoristisch).

Für den lupuskranken Familienvater 
wurden in unserer Administration im Ganzen 47 L 
gesammelt und gestern dem Betreffenden auSgefolgt.

Auszug aus dem Verordnungsblatt 
vom 16. Mai 1908.

Verordnungen des k. u. k. Reichskriegs- 
Ministeriums, Marinesektion.

Vom Reichstriegsministerium, Mannefektion, wurden mi 
Dekret belobt: der Mar.-Kom.-Adj. Rudolf Alpr für mehr­
jährige vorzügliche Dienstleistung beim k. u. k. Morimkontroll- 
amte.
Ueversetzt wird in da- Verhältnis .außer 

Dienft" (mit 1. Juni 1908)
der L.-Sch.-L. 2. Klasse in der Reserve AloiS Baborszky. 

Domizil: Bakar.
In den Ruhestand wurden versetzt: (mit 1.

Juni 1908)
der Linien-Schiffs-Fähnrich Johann Boykow als invalid, 

auch zu jedem Landfturmdienste ungeeignet (Domizil; Troppau).
der L.-Sch -F. Ernst Petn als Invalid (Domizil: Fiume) 
der Werkführer Josef Rollinger aus fein Ansuchen. (Do- 

nnzil: Pola) .
Die angesuchte Entlassung au- der k. u. k. 

Kriegsmarine wird bewilligt: (mit3t. Mai 1908) 
dem Mjchb.-Eleven in der Seewehr WenzeslauS Wolski.

In Abgang kommen:
der Marinegeneralkommisfär Birgil Lochmer de- Ruhe- 

stande-, als am 2l. März 1908 zu Trieft gestorben.
der Marinedlner (Forstwart) Anton Michelitsch deS Ruhe- 

stände-, al- am 1b. Dezember 1b. Dezember 1907 zu Trieft 
gestorben.

Dienstbestimmungen.
Zur Artilleriedirektion de- k. u. k. Scearsenals, Pola Art.- 

Jng. Friedrich Födran Ritter von FödranSperg.
Zum k. u. k. marinetechnischen Komitee, Pola: Art.-Jng. 

Jaroslav Hafek (sür die 3. Abteilung).
Zum Kommandanten S. M. G. .Monarch": Linien- 

Schiffskapitän Oskar Gasfenmayr.
Znm Kommandanten S. M. S- .Wien": Aregatten-Kapi- 

tän Richard Ritter von Barry.
Zum Kommandanten S. M. S. .Ski. Georg": Linien« 

SchlssS-Kapitän Leopold Seltner.
Zum Kommandanten S. M. S. .Scharfschütze": Korvetten­

kapitän Marimilian Daublebsky.
Zum Kommandanten S. M. S. .Kaiserin Elisabeth": 

Freg.-Kapitän MaximuS Freiherr von Häuser.
Zum Kommandanten S. M. S. „ZarSa": Linlen-SchiffS- 

Leutnant Alexander Dragojlov.
Zum Kommandanten S. M. S. .Lussin": Kregatten-Ka- 

pitän Elemer Laszlo de KaSzon-Jakabfalva.
Zum kommandanten S. M. S. .Taurus": Linien.-SchiffS- 

Leutnant Nikolaus Horthy de Nagybanya.
Zum Kommandanten S. M S. .Pelikan": Fregatten- 

Kapitän Ludwig Henkl.
Zum Stabsches der Kreuzerstottille: Fregatten-Kapitän 

Karl Seidensacher.
Aus S. M. Artillerieschulschiff .Adria": Korvetten-Ka- 

pitän Franz Teichgräber (als Gejamtdetail-Offizier).
Zum Präses der Maritimtechnischen Kontrollskommission 

(provisorisch): Linien-SchiffS-Kapitän Rudolf Pajer Edler von 
MaperSberg.

Zum Marinedetachementkommandanten in Vudapest: Kor­
vettenkapitän Heinrich Ritter von Rauta

Zum Vorstände der technischen Abteilung de- k. u. k. See- 
bezirkskommando- in Trieft: Fregatten-Kapitän Edler von 
Pstügl.

Zum k. u. k. Hafenadmiralat in Pola auf den Stand zur 
Ergänzung de- Flottenpersonal-: Linien-SchiffS-Kapitän Lud­
wig Ritter von Höhnet und Korvetten-Kapitän Artur Drexel

Zum Flaggenftabe der k. u, k. Eskader: Linien-Schiffs- 
Arzt Dr. Gustav Tandler (al- Sanität-chef.

Auf G. M. S. .Erzherzog Karl": Fregatten-Arzt Dr. 
Theophil Spargnapane, Maschbtlr. Georg Loc-kay, Marine- 
KommifsariatS-Adjunkt Rudolf Grenzner.

Aus S. M. S. .Erzherzog Friedrich"; Linien-Schiffs- 
Leutnant Remus Pulcher, Schiffbau-Ingenieur Hugo Paulus

Aus S. M. S. .Erzherzog Ferdinand Max": Marine- 
KommiffariatS-Adjunkt Joses Bleiweitz.

Aus S. M. S. Monarch": die L.-Lch.-L. Johann Tasch- 
wer, Bruno Lollcdani, die L.-Sch.-F. Kranz Mttulezky, Stephan 
von Banekovic, die Seekadeten Gaston Vio, Egon Zalampich, 
Demeter Rudmann. Wilhelm Lethay, Karl Poeckh Ritter von 
Heldenwald, Armin Pavic, Maximilian Libano, Norbert 
Blumenthal, Paul DarwaS von Nagyveth, Johann Ritter hon 
Ritschl, Lin.-Sch -Arzt Dr Hustav Ne-por, Mschbtltr. Franz 
Jilek, Johann Lorsano, Egon Schobert.

Aus S. M. G. .Wien": die L.-Sch.-L. LeonidaS Palese 
Edler von Gretaberg, Oskar Dolezal, die L -Sch.-F. Anton 
Reich, Joses Sirovy, Maximilian Freiherr von Letti», die 
Seekadetten Johann Wildner, Demeter Konjovic, Erwin Ritter 
von Jedina, Mjchbltr. Konstantin Stix, AloiS Hönig, August 
Rothcnspieler.

Aus S. M. G. .Budapest": die L.-Sch.-L. Norbert Mi- 
gotti, Emil Myrdatz, die L.-Sch.-F. Hermann Jüstel, Ludwig 
Hoffer Edler von sulmthal, die Scekadetten Otto Molitor, 
Franz Wallnöffer, Freg^-Arzt Dr. Rudols Kobal, Mschbltr. 
Leopold Mühlbauer, Mschbltr. Joses Schauer, Mar.-Kom.» 
Adjuntt Friedrich Navratil.

Aus S. M. S. „Ski. Georg" : L.-Sch.-L. Maximilian

Hilscher, Lin.-Sch.-Arzt Dr. Karl Suda, prov. Korv.-Arzt j 
Dr. Vladimir Stanek, Mjchbltr. Rudols Slezak, Franz Ma- 
surka, Mar.-Kom.-Adjunkt Joses Severa.

Auf S. M. S. .Kaiser Karl Vl.": die L.-Sch.-L. Wil- 
Helm Ritter Gründorf von Zebegenyi, Maximilian Seitz, Se- 
werin Brettner, die L -Sch^F. Alfred von Hoffmann, Bruno 
Strnad, die Seekadetten Erich Hunke, Lmanuel Back, Franz 
RzemenovSky von Trautenegg, Feorg Jakcin, Freg.-Arzt Dr. 
Ernst Dub, Mschbltr. Ferdinand Kindl, Mschbltr. Ludwig 
Retschnigg.

Auf G. M. S. .Pelikan": die L.-Sch.-L. Zoltan Beck 
(al» Gesamtdetail-Offizier), Eugen Edler von Rziha (für die 
Torpedoboote), Arno Buchler, prov. Korv.-Arzt Dr. Rudolf 
Pil», Mjchbltr. Karl Swoboda (für Torpedoboote).

Auf S. M. S. .Magnet": Linien-Schiffs-Fähnrich Ervin 
Horn.

Auf S. M. Torpedoschulschiff .Alpha": Linienschiffs- 
Leutnant Paul Edler von Mecenseffy (al- Gesamtdetail-Offizier), 
Seekadett Karl Strna (osfizierStuend).

Aus S. M. Seeminenschulschiff .Gamma": Linienschiff». 
Leutnant Anton PawUck (als Gesamtdetail-Osfizier).

Aus S. M. UederwachungSschiff ..Bellona": die Seeka­
detten Karl Pramer, Paul Prziza (beide offizier-tuend), Ma- 
schinendettiebSleitec Johann Spik (sür die Au-rüstung-- 
direttion).

Auf S. M. S. .Kaiserin und Königin Maria Tercsia": 
Mar.-Kom.-Adjunkt Eduard Bosov-ky.

Aus S. M. S. „Zenta": Linim-SchiffS-Leutnant Otto 
Brosch (al» Gesamtdetail-Osfizier), MaschinenbetriebSleiter Phi­
lipp EsiSzarik.

Aus S M. G. „Szigetvar": Limen-Schiff-leutnat Franz 
Lüftner (al» Gesamtdetail-Osft-ier).

Aus S. M. S. .Satellit": Linien-SchiffS-Leutnant Hein­
rich Ritter von Gatterer (als Gesamtdetail4Mzier), Maschinen- 
betriebSleiter Oskar Lasalotti.

Aus S. M. S. .Trabant": Linien-SchiffS-Leutnant 
Marjan Polic (als Gesamtdetail-Offfzier.

Aus S. M. S. „HuSzar": Linien-SchiffS-Leutnant Mo- 
ritz Ritter von Becker (als Gejamtdetail-Ojsizier).

Zum k. u. k. Matrosenkorps, Pola: Linien-SchiffS-Leut- 
nant Joses Kollar, Fregatten-Arzt Dr. Siegfried Schreiber, die 
Mar.-Kom.Adjunkten Karl Kattinger, Ernst Schuster.

Znr k. u. t. Maschinenschule, Pola: die Linien-Schiffs- 
Leutnants Wenzel Kubclka, Eduard Trost von Wehrfort, Ma­
schinenbetriebsleiter Anton GomiScek.

Zum k. u. k. hydrographischen Amte, Pola: Seekadett 
Joses Konic (für die Abteilung .Geophysik),

Zum k. u. k. Mariuespital, Pola: die Linien-SchiffS-Aer-te 
Dr. Hugo Zechmeister, Dr. Heinrich Pechi von Pehujfalu, Dr. 
Karl MiSkovSky, die Fregatten-Aerzte Dr. Josef Krau», Dr. 
Kornelius Jwanovicz, prov. Korv.-Arzt Dr. Marian Gafio- 
rowSki.

Zur Verwaltung-abteilung des k. u. k. Seearsettals, Pola: 
Mar-Koin-Adjunkt Josef Machnich, Ernst SchauSberger;

Auf L. M. 2. .Kaiserin Elisabeth": die L.-Sch.-L. Frie­
drich Grund, Anton Kalter, Heinrich Eonte Zamagna, die L - 
Sch-K. Gustav Sattler, Joses Millonig, L-Sch.-Arzt Dr. 
Guido Faidlga, prov. Korv.-Arzt Dr. Joses Frotzcl, Mschbltr. 
Leopold Slezak, Karl Kivmdholz, Franz Urbau.

Aus S M. S. .Zara": die L.-Sch.-L. Alexander Dra- 
aoljov (als Kommandant), Emmerich Graf von thu» und 
Hohenstein (l), Joses Setter, dre L.-Sch.-F. Erich ProchaSka, 
Johann Potvcnik, prov. Korv.-Arzt Dr. Abraham Barcsai, 
Mschbttr. Atsred Sonntag, Mar.-Kom.-Adj. Adatbert Hotud.

Aus S. M. B. .Weihe": L.-Sch.-L. Wilhelm Buchmayer 
(als Kommdt.), L.-Sch.-F. Miroslaw Plohl.

Aus S. M. Boot .Kiditz": L -Sch.-L. Joses Jvancich
(als Kommdt ), L.-Sch.-F. Julian Pulgher.

Aus S- M. Boot XXXV1I1: L.-Sch.-L Viktor Kloducar 
(als (Konliiidt.).

Auf S. M. Boot XXXVU: L.-Sch.-L. Markus Simunich 
(als Kommdt.), L.-Sch.-F. Kranz.Pierotie.

Aus S M. Boot XVl: die L.-Dch.-F. Johann Simzig 
(als Kommdt.), Franz Butzke.

Aus L. M. S. .Panther": L.-Sch -L. Viktor Pohl.
Auf S. M. S. .Lufsitt": L -Sch-L. Kranz Lauster (als 

Gesamtdetallosfizier), Mar.-Kom.-Adj. Robett Behner.
Aus S. M. S. .Tegetthoff": die Leekadetten Richard 

Müller, Joses Pvrta (beide offizlerSdiensttuend), die Seekadetten 
Bozidar Jelinek, Karl Aröschl, Karl Przibijlawski, Julius 
Nickl, Emil Persich Ed er v. Köstenheim, Gaston Hartmann v. 
Wattenschild, Vladimir von Mariajevic, Hexmann Bublay, 
Hermann Sima, Heinrich Bayer v. Bayer-burg.

Aus S. M. Attillericschulschiff .Adria": Freg.-Arzt Dr.
Roman Solta.

Aus S. M. S. .Wildfang"; L-Sch.-K. Siegmund Edler 
von Pott.

Aus S. M. Boot .Seehund": L^Gch -L. AlsonS Wün­
schet (al- Kommandant).

Aus S. M. Boot .Delphin"; L.-Sch.-L. Johann Prinz 
von und zu Liechtenstein (al- Kommandant).

Auf E. M. Boot .Narwal": L -Sch.-L. Heinrich Freiherr 
Pergler v. Perglas (als Kommandant), die L.-Sch.-F. Rudols 
Burgstaller, Gustav Schwickert.

Aul s. M. Boot »Hai": L-Sch.-L. Kajetan Pulciani v. 
Glückberg (als Kommandant), die L.-Sch.-F. Joses Jori-, Erich 
Schonta von Seedank.

Aus S. M. Boot .Möve": L.-Sch.-L. Franz Wutscher 
(als Kommandant), die L.-Sch.-F. Karl Arbester von Raftburg, 
Richard Freiherr von Doblhoff.

Aus S- M. Boot „Viper": L.-Sch.-L. Franz Gauß Edler 
von Haanbcrg (als Kommandant), die L.-Sch.-F. Karl Edler 
von Unczowski, Hermann Topil.

Aus S. M. Boot .Natter": L.-Sch.-L. HieronymuS Gras 
Eolloredo-Mann-seld (als Kommandant), die L.-Sch.-K. Karl 
Walluschnig, Walter Ulbing.

Auf S. M. Boot .Eobra" : L.-Sch.-L. Georg Ritter von 
Wolfs (als Kommandant), L.-Sch.-F. Richard Helleparth.

Aus S. M. Boot .Boa": L.-Sch.-L. Gabriel von Döbrentei 
(als Kommandant).

Auf S. M. Boot .Kigyo": L -Sch.-L. Adols Potvcnik 
(als Kommandant), die L.-Sch.-F. Eduard KankowSzky, Wladi­
mir Saric.

Auf S. M. G. .Kaiser Kranz Joseph I.": die L.-Sch -L. 
Friedrich Helmreichen zu Brunseld, Albert Homayer, L.-Sch.-F. 
Karl Gützl, Mar.-Kom.-Adj. Joses Fucke.

Aus S. M. S. .Leopard": L.-Sch.-L. Karl Luppis.
Zur AuSrüstungSdirektion des k. u. k. Seearsenals, Pola: 

L.-Sch -L- Joses Debellich (als Gejamtdetailosfizier im AuS- 
rüstungSarsenale).

Zur Torpedoboot-direktion de- k. u. Seearsenal-, Pola:
L.-Sch.-F. Gustav Klasing.

Zur Schiffebaudirektion de- k. u. k. SeearfenalS, Pola: 
Schb.-Jng. Rudols Hermann, Mschbltr. Friedrich Windisch (sür 
die Docks).

Zum k. u. k. Marine-Land- und Wasterbamte, Pola: 
Mar.-Kom.-Adj. August Macek.

Zum k. u. k marinetechnischen Komitee, Pola: L.-Sch.-L. 
Hektar Berzegnassi, Art.-Jng. Ritter v. Gruber (beide für dic 
n Abteilung). — L.-Sch.-L. Wilhelm Linhart (sür die 7. Ab- 
t ilung).

Zum k. u. k. Leebezirkskommando, Trieft: Maschb.-Jng. 
"udwig Morawek. '

Zur k. u. k. Marineakademie, Fiume: L.-Sch -L. Wol, 
mg Hahn Edler von Hahnenheim (al- Klaffen offiz,er). Art - 

Jng. Johann Zezula (al- Lehrer für da- Artillenewesen und 
die technische Mechanik).

Dauernd kommandiert wird zum k. n. k. Reicht krieg-Mini­
sterium, Marinesektion, Wien: L.-Sch.-L. Rudolf Adele (in 
Evidenz des ReichSkrieg-ministerium-, Marinesektion, Wien).

Zum k. u. k. Marinedetachement, Peking: L.-Sch.-L. Egon 
Gras MelS-Eolloredo, L.-Sch.-F. Edgar Wassich, Mar.-Kom.- 
Adj. Ka,l Göria.

Zum k. u. 1 Marinedetachement, Tientsin: L.-Gch.-L Ri- 
chard Schvnthaler.

Zum k. u. k. Hafenadmiralat, Pola: die L.-Gch.-L. Paul 
Stupar, Birgil Sandor de Bist, Theodor Haas von Katten- 
burg, Lothar LeschanowSky, L.-Sch.-F. Moritz Wickerhauser, 
Mschbltr. Karl Marghettich, Alexander Weichherz.

Drahtnachrichten.
(Der ui»v«tu-t« Nachdruck der t» dteter Rubrik verüfieutlicht« De»etlv«i des 
k. t releuraPheu- vud Rurrefpaudeuzbureau« und der drivat-Drahtuachricht 

tk geietzltch uutersagt.)

Abgeordnetenhaus.
Wien, 18. Mai. (K.-B.) In der heutigen Sitzung 

de- Abgeordnetenhauses wurden die Studentendemon- 
stralionen voni Samstag erregt besprochen. Sowohl 
von freiheitlicher, als auch von gegnerischer Seite wur- 
din mehrere Interpellationen eingebracht, die sich mit 
den bekannten Vorfällen in Wien und Graz beschäf­
tigen.

Ungarisches Abgeordnetenhaus.
Budapest, 18 Mai. (K.-B) Da- Abgeordneten- 

hau- setzte die Lpezialdebatte über den Etat deS Han­
delsministerium- fort und nahm den Titel Arbeits­
schutz, Seeschifffahrt und Eisenbahnen, sowie die rest­
lichen Titel an. Dann begann die Debatte über daS 
Budget de- Ackerbauministeriums.

Banus Rauch in Budapest.
Budapest, 18. Mal. (K-B.) BanuS Baron 

Rauch ist Heu» hier eingetroffen und erschien im Ab­
geordnetenhause, wo er mit dem Ministerpräsidenten 
Dr. Wekerle eine Besprechung hatte.

Architektenkongreß in Wien.
Wien, 18. Mai. (K.-B.) In Anwesenheit zahl­

reicher hoher StaatSwürdenträger wurde vormittag der 
achte internalionale Archttektenkongreß durch den Mi­
nister deS Innern Frechern von Bienerth in feierlicher 
Weise eröffnet. Vertreter fast sämtlicher Staaten Euro­
pas und Amerikas sind erschienen.

Stürme in Galizien.
Lemberg, 18. Mai. (K.-B.) Ein furchtbarer, mit 

Hogelschlag verbundener Orkan hat gestern in zahl­
reichen Gemeinden de- Tarnopoler Bezirke- ungeheuren 
Schaden angerichtet, die Saaten verwüstet, Gebäude 
beschädigt und Dächer abgetragen. Die zu beiden Seiten 
der S.raße nach Kosovo stehenden Bäume wurden mit 
den Wurzeln herau-gerissen. In Ehodatzow sind 
auch Menschenleben dem Sturme zum Opfer gefallen. 
Ein Wagen wurde vom Sturme umgeworfen, wodurch 
fünf Arbeiter schwere Verletzungen erlitten.

England und Deutschland.
London, 18. Mai. (K.-B.) Fünfzig Bürgermeister 

und Stadträte au- Süddeutschland sind gestern einzeln 
hier eingetroffen.

Frankreich.
Pari-, 18. Mai. (K.-B) Gestern fanden die 

Wahlen für den Generalrat des Selnedepariement- 
statt. Jin Ganzen waren 22 Mandate zu besetzen. Ge­
wählt wurden 8 Sozialistisch-Radikale, 1 Anhänger der 
geeinigten Sozialisten, 1 unabhängiger Sozialist, 1 
Progressist und 2 Nationalisten. 9 Stichwahlen sind 
erforderlich, an diesen partizipieren 4 geeinigte Sozia­
listen, 4 Radikale und Sozialistisch-Radikale und ein 
Nationalist. Die Radikalen verlieren einen Sitz und 
gewinnen einen. Im Parteiverhältniffe tritt durch die 
heutige Wahl keine Verschiebung ein. E- ereignete sich 
kein Zwischenfall.

Paris, 18. Mai. (K.-B.) Der Herzog von Har- 
court ist gestern gestorben.

Japan.
Tokio, 18. Mai. (K-B) Die Wahlen für da- 

Abgeordnetenhaus haben eine geschlossene Regierung-- 
Majorität ergeben.

Portugal.
Lissabon, 17. Mai. (K.-B.) Die große monar­

chistische Abordnung au- Oporto wurde vom Könige 
in Audienz empfangen und verlas eine HuldigungS- 
botschaft. In seiner Erwiderung erklärte König Manuel. 
eS gebe nur eine Rivalität zwischen Lissabon und 
Oporto, nämlich die, sich in der Liebe zum Könige zu 
überbieten. Der König gab der Abordnung da- Ver­
sprechen, bald nach Oporlo zu kommen. Nach der 
Audienz veranstaltete eine überaus große Menschen­
menge vor dem Palais eine Loyalität-kundgebung. Als 
der König, die Königin-Mutter und der Jnfant auf 
dem Balkon erschienen, erneuerten sich die Ovationen 
für die königliche Familie.
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Spanien.
Madrid, 17. Mai. (K-B) König AlfonS nahm 

heute anläßlich seine- Geburtstages im königlichen Palais 
die Glückwünsche der Präsidenten der Kammer und 
des Senat-, der Abordnung sämtlicher Behörden, sowie 
einer großen Anzahl von Offizieren der Land- und 
Seemacht entgegen. Der König drückte den erschienenen 
Persönlichkeiten den Dank für ihre Glückwünsche aus. 
Der König erhielt zahlreiche Glückwunschdepeschen, dar­
unter vom Kaiser Franz Josef, vom Kaiser Wilhelm, 
König Eduard und König Viktor Emanuel, sowie dem 
Prinzen Heinrich von Preußen im Namen der deutschen 
Kriegsmarine und vom Reichskanzler Fürsten Bülow.

Das portugiesische Budget.
Lissabon, 18. Mai. (K.-B.) (Kammer.) Finanz- 

minifier Espregueira unterbreitet da- Budget für 
1908/09. Nach dem Voranschläge belaufen sich die Ein­
nahmen auf 70.457,828.852 Rers, die Ausgaben auf 
71.808,940.384 Reis.

Ministerpräsident Ferreira do Amaral erklärte, e- 
sei der Wunsch der Regierung, im Einvernehmen mit 
dem Parlament vorzugehen. ES sei seine Absicht, sich 
jedes einzelne Parlamentsmitglied zum Freunde zu 
machen, ohne sich eine Partei zu bilden.

Türkisches.
Konstantinopel, 18. Mai. (K.-B.) Laut offi­

ziellen Zeitungsnachrichten wurden in Bagdad vier 
peslverdächtige Fälle konstatiert, wovon einer tötlich 
verlief. Für Abreisende wurden strenge Maßregeln er­
lassen.

Ko n sta n t i n opel, 18, Mai (K.-B.) Freitag 
abends hat eine 40 Mann starke Albanesenbande die 
Grenzstadt Santiquaranta überfallen und geplündert. 
Die Konsular- und SchiffSagentien blieben verschont. 
Es wurden Truppen dahin entsendet.

Hinrichtung.
Kairo, 17. Mai (K.-B.) Abd el Kader, der 

Führer der persischen Derwische, die am 3. Mai den 
stellvertretenden Inspektor der blauen Nilprovinz er­
mordet hatten, wurde hingerichtet.

Erdbeben.
Wien, 18. Mai. (K.-B.) Die Seismographen der 

k. k. meteorologischen Zentralanstalt verzeichneten gestern 
nachmittags ein ziemlich starkes Erdbeben in einer 
Entfernung von ungefähr 2000 Xm. Anfang um 1 Uhr 
34 Minuten. Maximum der Bodenbewegung von über 
01 mm um 1 Uhr 40 Min. Ende der sichtbaren 
Bodenbewegung nach 2 Uhr nachmittag-.

Die Unruhen in China.
Shanghai, 18. Mai. (K.-B.) Die Regierung 

meldet einen Sieg über die Aufständischen von Junan 
bei Manchao auf halbem Wege zwischen Lackai und 
Mongtse.

Sofia, 18. Mai. (K.-B.) Bei der gestrigen Ge- 
meinderatSwahl in Sofia, Philipoppel und Nova Za- 
gora wurden die Regierung-kandidaten niit großer 
Majorität gewählt.

Budapest, 18. Mai. (K.-B) Da- neue Heim des 
St. Emmerich-Kollegium- wurde gestern vom Bischof 
Dr. Prochazka feierlich eingeweiht. Der Feier wohnte 
Erzherzog Josef mit Gemahlin bei.

Telegraphischer Wetterbericht
de« Hydr. Amte« der k. u. k. Kriegsmarine vom 18. Mai 19t 8.

-— - Allgemeine Uebersicht - — - -
Da« im W befindliche Hochdruckgebiet hat gegen Zentral­

europa an Ausdehnung gewonnen, während der tiefe Druck ge- 
gegen NE zurückgewichen ist.

In der Monarchie nur im NE bedeckt sonst größtenteils 
heiter; an der Adria heiter, Bonn und warm Die See ist 
ruhig.

voraussichtliche- Wetter in den nächsten 24 Lore den für 
Pola: Heiter, Land- und Seebrisen, sehr warm fortdauernd. 
Barometerstand 7 Uhr morgen« 772 4 2 Uhr »achm. 771 9
Temperatur . / „ . -j- 18 4*0 2 . , -t 23 8"» .
Kegendefizit für Pola. 103 b mn» 
Temperatur tu« Keewafier» um 8 U^r vornnNva- 161'

!<««c>egeben nw 3 Udr 3Ü Min nach«» »vs

Stärker als der Tod.
Roman von Erich Friesen.

22 (Nachdruck verboten.)

Das Diner verläuft ziemlich schweigsam. Die kalte 
Pracht deS Speisesaales, die Ueberfülle von Silber 
und Kristall auf der Tafel, vor allem aber die An­
wesenheit der beiden automatenhaft sich hin- und her­
bewegenden Diener bedrückt Angela.

Endlich ist da- Mahl beendet. Mit tiefer Verbeu­
gung ziehen sich die Diener zurück, nachdem der 
eine von ihnen Weisung erhalten hat, den jungen 
Grafen Raimondo zu rufen.

„Lebt dein Neffe hier im Schloß, Alessandro?" 
fragt Angela, froh, ihre Neugierde endlich befriedigen 
zu können.

„Ja," lautet die lakonische Entgegnung.
„Und er bleibt immer hier?"
„Voraussichtlich. Ich bm sein Vormund."
„Aah -!"
Kleine Pause.

Bis Alessandro ganz unvermittelt sagt:
„Verzieh mir den Jungen nur nicht, Angela! Ihr 

Frauen versteht nie, Knaben richtig zu behandeln. 
Milde und weibliches Mitgefühl sind nicht am Platz. 
Nur Strenge und eiserner Wille!"

„Schon in diesem zarten Alter?" fällt Angela 
kopfschüttelnd ein. „Ich denke doch —"

Sie bricht äb.
Die Tür hat sich soeben geöffnet.
Frohes Lachen, eine Helle Stimme, rasche Schritte, 

das Auftauchen eines vor Arende strahlenden Kinder- 
gesichts — und schon sitzt Raimondo neben seiner 
jungen Tante.

„Nun? . . . Wo hast du Pluto?" fragt Ales- 
sandro neckend.

„Pah, den Hund brauch' ich jetzt nicht," erwidert 
der Knabe rasch. „Jetzt hab ich ja euch. Pluto ist 
gut genug, wenn ich alleine bin. Ader jetzt —"

Mit glänzenden Augen blickt er seine schöne Tante 
an, die mit sichtlichem Wohlgefallen seinem kindlichen 
Geplauder zuhört.

„ES ist hier so langweilig alleine," plappert das 
rote Mündchen lebhaft weiter. „Die alte Donna Lucia 
ist langweilig und der Fernando und der Pasquale 
auch — alle, alle sind sie langweilig . . . Jetzt bleibt 
ihr doch für immer hier, nicht wahr?" Er faßt mit 
seinen beiden kleinen Händen Angelas auf der Stuhl­
lehne ruhende Hand und drückt sie an sich. „Oder 
wenigstens du, Taute Angela? Der Onkel geht ja 
ohnehin immer fort."

„Raimondo!" unterbricht Alessandro- kalte Stimme 
den aufgeregten Redeschwall des Knaben. „Quäle deine 
Tante nicht!"

„Laß ihn doch, Liebster" lächelt Angela, die 
heißen Fingerchen streichelnd. „Er quält mich ja 
nicht."

Raimondo- Gesicht ist plötzlich ernst geworden.
Sachte zieht er seine Händchen fort. Die dunklen 

Augen blicken forschend in das rosige Gesicht seiner 
neuen Tante. Und es ist Angela, als sei plötzlich au- 
dem lieblichen Knabenantlitz jede Spu^ von Kindlichkeit 
gewichen

„Nein, wir wollen einander nicht quälen," sagt er 
mit bei einem solch jungen Kinde ungewohnter Be­
stimmtheit. „Wir wollen einander eine Stütze sein, 
liebe Tante!"

Alessandro lacht hell auf; aber diese- Lachen er­
scheint Angela seltsam hohl und gezwungen.

„Sieh den knirpS an!" spöttelt er. „Du willst 
dich zum Ritter deiner Tante aufw^rfen, kleiner Kampf­
hahn! Gegen wen, wenn ich fragen darf?"

„Ich weiß nicht recht, gegen wenn," erwidert da- 
Kind gedankenvoll, indem es eine seiner Locken durch 
die Finger gleiten läßt. Aber —"

Er stockt.
(Fortsetzung folgt.)

Briefkasten der Redaktion.
Der Artikel über D. folgt morgen. — Auch andere Artikel 

mußten wegen Raummangel« wcgbleiben.

Kleiner Anzeiger.
Nur jene Inserate, welche vor S Uhr abend- einlausen, 

können am nächstfolgenden Tage erscheinen.

»MM», Mit«. L 'ÄUL °L"L
gängen und Beschäftigung im Lokal. 269b

kil MM w MM L
Policarpo Nr. 190. 2694

«Mn M» In Vn.
Eintritt. Adresfe: Bia Epulo Nr. 3b, 2 St. link«. 2697

WM Am»
r«i W MM?M»
recht«. 2681
llldßNllNÜ bestehend au- zwei Zimmern, Küche, Boden, Waffe» 
WVl/UUng, leituna im Hause, sofort zu vermieten. Riva Mer- 
cato 12, Obendorfer. 2656

kii MIM lim» Ä
lksMsnßltnßs im Zentrum der Stadt gelegen, zu verpachten. 
- I WIllEnlii/k, Leopold Rojatti, Bia Giovia 9. 2621

MM Mist», sm II
nock cken 8implicissimu», ^ugenck unck lAuskete ausge­
nommen, welche Mittler nur ^Vunsch gegen geringe 
besegedühr ru Diensten stehen. 2018

stskMistsl Wohnung, vier Zimmer, Kabinett, Küche, Bad» 
h» kkllllNNI, zimmer, Boden und Keller, im 1. Stock. Hau« 
Wagner, Bia Medolino Nr. 43. 2477

W WKsMtsls!» WM.
feinste Ausführung, werden schnell und billig geliefert, wie 
auch Marineuniformen. ' 2610
lin/fkmrifälsl ordentlich, verläßlich, zu zwei Kindern gesucht. 
silllll-lilüUlpkl, Adresse in der Administration. 2698

7ll IssMlstsll eine Wohnung, bestehend au« 2 Zimmern, Küche, 
dv kUMuI Wasser, Keller. Bia Castropola 34. 2683

stifte 7immsk wird gesucht. Offerten «ub „Luft* an die
hiMMl Administration de« Blattes. 2702

7n ltsfmislt»' Eine Jnngqesellenwohnung, bestehend au« zwei 
all Vkl lMllll. Zimmern, Kabinett, Beranda, mit der schönsten 
Au-sicht auf- Meer. Bia Staukovic Nr. 15. 2618
Mzßftfi stskksN ß«den bei anständiger Familie häusliche 
Illlnklk hlllkll Kost, eventuell auch nur Mittagmahl. An­
frage Bia Sergia 51, 2. St. links. 2791

k M A »iMMt
zum Verkauf ausgestellt. Piazza Foro L. 2699

sucht Bureau Willinger. 2703
ÜtlißzkttRstltk d" deutschen und slovenischen Sprache mächtig,
uklll/ÜNSulUlkl, wird sofort aufgenommen. Adresse in der Ad­
ministration. 2704

MMt Ami- M WMimWf
gung täglich von 2—4 Uhr nachmittags Sterneckstraßk 247, 
ebenerdig. 2700

kil llWD! kdtpM Ä
Hau-meisterSleute ohne Kinder. Bia Milizia Nr. 14.

sM N W
fabrikanten Koch Korselt. 2562

Billige Lektüre. Gelesene Jahrgänge von 
„Reclams Universum" und „Ueber Land 
und Meer" 5X4.—, „Gartenlaube" X 3.—, 
„Fliegende Blätter" X 2.—, „Meggendorfer" 
X 1.—. E. Schmidt, Buchhandlung, Foro 
Nr. 12. 2483

Hilfe
^egen ölut8loclcunß etc. erfolgreich trauen 
wenden 8ick vertraueu8voll an ^rtk. ttobenatein, 

8erUn-U»1en8ee 6 (Xllclcporto erb.). 2631

UWtt, 

versctiieäene Qualitäten, ru jeder 
2eit ertiältlicti in cier metirtacti 

aus^ereickneten
Lb89

Konditorei 8. Llai, Via 8erxia 13.

Vdws8ildervsrell
der kerndorter Metallwarenfabrik ^rtkur Krupp 
in Kerndorf u. ^oritr biacker, k. u. lc. Idoflieferant, 
XVien, ru Orixinal-kadrikspreisen erbLltlicb bei 

n. dol^go, Polo, Vio Sergio
fianrüsiZetre und amerikanigcbe >886

Kummi-LperiMäten
rum Greise von K l, 2, 3 bis 12 per Outrend bei

Oiuseppe 81eindier, ViL 8erßir 7.
^Ite Onldbollen

sowie all68 Oolc! uml 8i1ber kautt 2U 
bekannt b^ebsten Gleisen

Karl dor^o, Via LerLia 21.

Ln^Iisctie vveike l^einenl<O8tüme 
tür clie keZatten

Maison Fritz
ei»W!t ( uiü l, 1. 8t.
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„rur Ppog" . 
vis-s-vis dem ttsfensdmipsist. ?

j

Erlaube mir, 6er Ibbl. Oarnison un6 6em 
p. t. Publikum 6ie KSkUcbe ^nreixe ru macben, i 
dak icb 6ie

I'Mstückstude unä ^ertLurLtion , 
„2vr Ltaät

nack vollbtänäitzer penovierunß un6 mit einem 
nett einxericliteten Lxttarimmer im er8ten 8lock 
wieder ervtinet bade. Den p. 1. OZ8ten 6iene 
rur Kenntni8. 6s3 für Kllcbe un6 Keller de8ten8 
868or^t i8t un6 6ie be8ten Präger 8ejckw3ren 
ru jeder ^eit am ba^er 8in6.

Om ^ütixen 2u8prucb bittet

2652 ^osefirie Loonkiefilef'.

Da- für jede Familie wichtigste 
; Buch über zu viel Lttnderfegcn

D
fendet diskret gegen 90 Heller 
.öst.- ung. Briefmarken, Krau

Aanpa, Berlin 8. W
l», Utndkustraß» 47,

795

261g L Ze xrlv

OWlM. LreäitLiiM kür ösiiükl u. ÜMrbe
l20,000.000, kresek-veo 63,000 OOO

Klbl^bL ?0b^, P0P0

^UbÜäUM8-Ii08
2200 Bretter 1 2200 Treffer

l-lsupt- o Kronen
treffer wert.

ln allen ic. lc. I'abalctraü^vn, Dottolcollslctursn, post- 
Lmtern, W«ck»«l»tubvv usw.

2663 Aiebung unwiderruüiek 10. dunl ISOS.

----- Lauten 81s nur n
meine registrierte

llililt litW-HM-
ItmR-IIds

K 6.50.
ktit in 8leinen lauf«n<l«in, 
vorrügl. regulierten» Werk, 
tiur von meiner firms vr- 

VÜItiiob.
Kür jede bbr stieng reell« 

Oaranti«!

Lntö 
vdrsolLdrj^-^slltzi'lLZe 

tLan! ^ongo, 
Via 8ei-gia kir. 2!.

Lcdt üur mit msiosr kirwr.

Den Roman der Tiroler j 
^tuvttnv s^vfct. S^iwMlhel^» «r. 5 
öffentlich! jetzt die Romanzeitun»; „Heimat uud , 
Fremde". Wöchentlich 1 Nummer, 16 Quartseiten. j 
— Abonnementpreis nUr

2V Pfennig monatlich. !
Mau verlange Prvbrnunimern oder bestelle bei der nächsten 
Buchhandlung oder Postanstalt — Verlag von Hermann '

Echoenf ld, DreSdcu A. 4. 2662 !

keines kekMW, Lk-
liLkköö MÜ L la klU«

^OQältorrLl 

auäolt WMäerlicli, Via 8sr§ia 62. ß

l>«faüt siel» I»»il Sank- und Weckseioperattoncn »Il«r
^rt ru den günstigste»» De«iinguug«n; l

fübrt Kontokorrents in Kronen und in fremder j
Wttbrung, erülsnet Vsnbogtro-Konti in Kronen und ! 
rSunrt dem Kantoinbabor das k«cbt ein. aucl» über f 
sein ganres tiutbaden mittelst Cbecil a vista ru dis- > 
ponieren: -

gewLt»rt Kredite in Kontokorrent ru festr»»setreuden 
ttedingungeu, erteilt Vorscbüsse aut in- und aus- 
Ittndiselie Effekten, auk Waren und Kieriosen;

überltUtt Anweisungen aut alle KlLtre des ln- und 
Auslandes, üt»erninnnt d»s Inkosso von Wecliseln 
auf sLintliclisn ?lLtren, den knnrug von Kupon», ver­
losten Ltsekten etc;

stellt tiredltdriefe aus für alle pltttr« «le» ln- und 
Auslandes;

bescl>t»k1igt sict» init der liescitallung und Deponierung

SS ' -- ------------------ . X

von ttelrntsXsutlvnen, vlenstkoutlonen sowie 
Vsdien ru Okfertl»eteiligungen;

überuiinint in Verwirrung Wertpapiere, besorgt deren 
Verwaltung und ltevision bei Verlosung und verwabrt 
auck ßlllnren and preriosen;

ül>erniinn»t ktnlsgen in Kronen und in diapoleond'ors 
ru festrusetrenden» /inskull;

eskomptiert Im In- und Auslande r»lill»»re Wectisel 
ruin jeweiligen Xiusfulle;

Koukt und verkuuff in- und auslLndisebe 8taatsrenten, 
Wertpapiere aller ^rt, auslttndisclts Devisen, 
Aünren etc.;

einittiert 5p»rdückeli
versickert l^ose gegen Liekungsverluste, vermietet 

lisssetten in eigener gegen jeden Linbrucl» und 
Keu«r sickeren grollen Kasse.

pirmung 1902 'MZ
Oe8cb2tt5psinrip:

532 8«i Itleinsrn dtutreo, grossen ^bsalr,
ro gteieber 2eit nur beste ^are

Wer eine gutgebencie bbr Icauken will, versllunie nickt das 
reick besckiclcte

des

ru desucben-^ vsseidst linde »nun stets groke ^uswskl 
von l'ssckenubren in besten HualitLten und in allen Preis­
lagen. biamentiick grobes bager von teinst regulierten 
l'ascbenubren, wie Olaskütte, Lcbattksusen, Omega, 5äoeri, 
Kobkopk-Patent etc. etc. in Oold, Silber, bliclcel und 8tsbl.

Orobe ^uswskl aller sonstigen Obren, Pendel- und 
Veckerukren, vrMsntwsren, Juwelen, tiold- und 
8«lderw»ren, IfsduMcres, Ltgarren- und Ligsretten- 
spitrcn, ^beutervperngläser, opliscke Varen etc. etc.

------ ru psdrikspreisen. ------

OÜ^ÜÜll! doxw. Htzdtzi'8ioslIunA un6 
räumunK 6o8

* kDk^ M AMMWM tü MIW »
in der Via dell' Arsenale dir. 13 (vorläufig piliale Krrnpotic)

Mck8fftzi86ll MV6rI(Mk.

Schütze
Deine Arau!
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